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Herren Kreisliga Gr. 2

SG 1920 Landenhausen II : SV Dirlammen 1963 
Donnerstag, 22.02.2024, 20:00 Uhr

SG 1920 Landenhausen II stockt Punktekonto gegen SV 
Dirlammen 1963 auf

Im verlegten Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf die SG 1920 Landenhausen II am vergangenen
Donnerstag im 14. Saisonspiel auf den SV Dirlammen 1963. Die Gastgeber behielten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte das Doppel Häuser / Lerg.

Los ging es mit den Doppeln. Gekämpft bis zum Schluss hatten Haus / Lerg in der Begegnung
gegen Ruppel / Stier, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Günzel / Förster bekamen
ihre Gegner Rühl / Wrona beim deutlichen 5:11, 8:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. Den Sieg von Bernges / Schönhals konnten Krah / Renker im Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Manfred Häuser nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Uwe Günzel machte mit Mario Ruppel beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend André Lerg gegen Florian
Bernges durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Holger Förster hatte wenig später
gegen Christopher Wrona indes bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Frank Krah seinem Gegner Martin
Schönhals letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung
nicht gefährlich werden. 11:6, 2:11, 11:7, 12:14, 11:8 hieß es wiederum am Ende des nächsten
Spiels, als Björn Renker und Ralph Stier die Klingen kreuzten. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Manfred Häuser in seinem Einzel
gegen Mario Ruppel etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-
Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Was war das für eine
Wendung des Spiels! 1:3 (Haus) bzw. 7:14 (Ruppel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Uwe Günzel machte mit
Torsten Rühl bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Nach
verlorenem ersten Satz drehte derweil André Lerg das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen
Christopher Wrona und gewann mit 9:11, 11:7, 11:3 12:10. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Eher wenig Gegenwehr bekam Holger Förster bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Florian Bernges. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Frank
Krah daraufhin das Spiel mit 1:3 gegen Ralph Stier abgab und eine Niederlage kassierte. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Krah nun bei 0:7, während Stier bislang 3 Siege
und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Genügend spielerische Mittel hatte Björn Renker dagegen
letztlich an der Hand, um sich gegen Martin Schönhals durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Bevor sich die beiden Doppel final
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gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Lange mit Rühl / Wrona ringen mussten Haus / Lerg in einer engen Partie bei ihrem 3:2-
Erfolg. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SG 1920 Landenhausen II war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die SG 1920 Landenhausen II nun 3 Saison-Siege, 10 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Dirlammen 1963 nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 9:15 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Frischborn 1912 II (SG 1920
Landenhausen II) bzw. gegen Spvgg. 1950 Sandlofs (SV Dirlammen 1963).

 Statistik:
 SG 1920 Landenhausen II

Doppel: Häuser / Lerg 1:1, Günzel / Förster 0:1, Krah / Renker 0:1 
Einzel: M. Häuser 1:1, U. Günzel 2:0, A. Lerg 2:0, H. Förster 1:1, F. Krah 0:2, B. Renker 2:0 

 SV Dirlammen 1963
Doppel: Rühl / Wrona 1:1, Ruppel / Stier 1:0, Bernges / Schönhals 1:0 
Einzel: M. Ruppel 1:1, T. Rühl 0:2, C. Wrona 1:1, F. Bernges 0:2, R. Stier 1:1, M. Schönhals 1:1


